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Eine gute ldee - Nachbau des Wrscks der
,,P o ele r Kog ge" 

o:,?!J,in 
F ahrt komme n

Die ,,Poeler Ko-uge" mit ih-
rem 60-prozentigen Erhal-
tungszustand liefert einc
Vielzahl neuer wissen-
schaftlicher Erkenntnisse.
Gemeinsam mit dern fast
baugleichen .,Gellenwrack"
(Hiddensee). liisst sich
durch die Wrackfunde die
baltische Valiarrte eirrel rlil-
telalterlichen Kossc- rtach-
weisen.

..Ahgeseherr von der Geu in-
nurrs einer Fülle theoreti-
schel Forschungser-eebn i s-

se, werden einige Frager.r of'fen bleiben".
so Dr. Lüth vom Amt für Bodendenkn.ral-
pflege.

Fragen nach Stabilität, den Segeleigen-
schaflen. rnö-sliche Fahrtrouten und Reise-
zeiten. Ladekapazitäten sowie der erfbrder'-
lichen Besatzungsstärke können irn Pro-
grarnm eines Nachbaus -eeklärt werden.
Der Nachbau wird durch den Förderverein
,,Poeler Ko-s-se" (in Gründung) betreut. der
durch das Archäologische Landesrnuseun.r
M-V. das Arbeitsamt Schwelin und durch
die Stadt Wisnrar fachliclr und personell
unterstützt wird. Zur Förderur.r-s des fünf
Jahre laufenden Projektes sollen über den

.. . '. ',:
IIts&*
Zur K i a I I c gtrrt g tles Nut ltburrs dcr,. P oc I et' Kogge "

crnt Altert Hofert ttnt 10. .luli 2000 in Wisnrur
u'arert ltolte Persörtlichkcitett erscltiertert.

Mit eincnt Dcchsel (Zintntcrnrurtrtsv'erk:eug,)
vollfiiltrte dia Wisntarer Oberblirgernteisteritt
Rosenrurie Wilt ken tlia e rsten Arbeiten am Kicl.
Minister Peter KaufJholtl ,,haff" ntit eirrcnt
Gläsclten Sckt krültig mit.

Verern Förderer uncl Sponsoren eingewor-
ben u'erden.

Untersuchun-sen zu Stabilitlit und Strö-
r.nun-9sverhalten können mit einem verkIei-
nerten Modell im Strönrun-ssbecken vorge-
nonimen u'erden. Ziel ist es. nrö-slichst um-
fassende Unterla-gen zur ursprünglichen
Konstluktion cles gesarnten Schift'es abzu-
lief'ern. Das wird die Grundlage für' den
Nachbau darstellen. Der Ablauf des Nach-
baus vor.n Holzkauf über die Kiellegung,
den Stapellauf und clie Erprobur.rgsfahrt
wird dokumentiert und wissenschaftlich
be-rleitet. Die Resultate sollen über Magis-
ter- bzw. Diplornarbeiten und Promotionen
aufbereitet werden. Direkt auf denr Werft-
platz inr Alten Haf-en in Wisn.rar r."'ird inr
Verlauf dieses Volhabens dr"rrch Ar.rsstel-
lun-qen sowie Videofilnre die interessierte
Of fentlichkeit künfiig intbrmiert.

Natiirliclt u'iinschte auclt der Poeler Biirgernrcis-
ter Dicter Wahls ntit ciuenr GliitksltJcnnig der
kii n,fii ge rt K o g ge ., A I I : e i t e i tt e H u rt tl bre i t W a s se r

R t' k t tt s trukt i ort c i n cr .. B ct I ti sr ltc n K o ggt'

uttternt Kiel" Fotos: Jiirgett Punrlt

J':U li.Jllt

,runs$r Fsrl soll

sch6ner wsrden -
[Jnser Dsrl hu]

?uhsnfl"

Liebe Einwohner!
Zu dem obigen Thema wurde zum vier-
ten Landes- und 20. Bundeswettbewerb
für die Jahre 2000/2001 aufgerufen.

lm 21. Jahrhundert stehen wir vor gro-
ßen Herausforderungen, die zu bewäl-
tigen nur gelingen, wenn wir dem Le-
bensraum,,Dorf' eine Zukunft ermög-
lichen.

Wie sich die Zukunft in den Dörfern
gestaltet, hängt in entscheidendem
Maße von der Erhaltung und Entwick-
lun-e der Lebensqualität für ihre Bewoh-
ner und der Nutzung ihrer wirtschaftli-
chen, sozialen, kulturellen und ökolo-
gischen Potentiale im unmiltelbaren
Lebensraum ab. Dieses Ziel kann nur
erreicht werden, wenn die Bewohner
der Dörfer die Initiative ergreifen und
sich aktiv mit unserer Gemeinde diesen
Herausforderungen stellen.

Ich habe, nach Beschluss durch die Ge-
meindevertretung, unser Dorf Gollwitz
zur Teilnahme an diesem Wettbewerb
angemeldet. Eine Arbeitsgruppe unse-
rer Gemeinde hat entsprechende Unter-
lagen zur Bewertung vorbereitet und
beim Landrat eingereicht.
Die Begutachtung der insgesamt 3l Be-
werber durch die Krei sbewertungskom-
mission wird voraussichtlich im Monat
September 2000 erfolgen.
Ich rneine, ein Dorf, das Zukunft hat,
ist auch ein schönes Dorf.
Also, liebe Bewohner von Gollwitz, tra-
gen insbesondere auch Sie ihr Mögli-
ches dazu bei, dass wir in diesem Wett-
streit ehrenvoll abschneiden. Den gu-
ten Gemeinschaftssinn für Ordnung
und Sauberkeit haben Sie ja bereits an
den Aktionen ,,Poel räumt auf in der
Vergangenheit zur Genüge bewiesen.

Ihr Bürg,ermeister
Dieter Wahls

e IjtiIJ'
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örreNrurcgg G v-srrzuNc
. Die nächste ötTentliche Gemeindevertretersitzung fin-
det am 28. August 2000 um 19.00 Uhr irn Gemeinde-
Zentrum 13 in Kirchdorl statt.

Die Tagesordnungspunkte entnehmen Sie bitte den
Bekanntmachungskästen.

J oac him S ae g,eburt h. Gl/ -l' orsteher

TERMIN BEREITS ABGELAUFEN (27.07.2000)

Wer sich noch nicht für den Einlrag irr clas Gastgeberver-
zeichnis cler Insel Poel benrüht hat. für clen besteht noch die
Möglichkeit. Allerdin-es ist Eile -eehoten.

TERMINLICH UNGUNSTI(;
Wie bereits in den vergangenen Jahren war der Zeitpunkt des Inself'estes

so ungünstig gele-et. dass eine Berichterstattr-rng entfallelt ntuss.

TAUCH- UND WASSERSPASS IN TIMMENDORF
Die Neuer'öffnung einel Tauchbasis in Tirrniendort war liir clen 21. Juli 2000
in einer Pressemitteilung angeki.indi-et. Ein Zeitpunkt. cler [-idcr auch nach
Redaktionsschl uss lag.

DORFFEST IN GOI,LWITZ
Wie beleits ir.n ver-eangenem Jahr startet die Einu'ohnclschrtlt von Goll-
witz wieder ein Dorf'fest. Auf cler Wiese von E. Töpper soll es clatrn rttr
12. Au,cust ab 12.00 Uhr mit Lit'e-Musik von K. Poratli aur Piano rutrcl

gehen.

KREATIV
Kaum hat der Poeler Maler Joachim Rozal in seine nr Ateiiel atr Schn rr-
zen Busch ein neues Bitd geschaft'en. schon skizzielt el neuc Eindliicke.

Vor allenr lässt sich der Kiinstler aus seiner.t.t näherett [-trnt'elcl inspirierert ttnd

er wiihlt nrit Vorliebe lanclschattliche Motive der schiinc-n Ilrsellandschali.

Wer Interesse an schönen Bilclern hat. kann sich den Wunsch in cler klei-
nen Galerie am Schq,arzen Busch gern erfiillen. Lincl wer Glück hat. kann
clenr Maler wzihlend del Arbeit zuschauen uncl das Wcrk auch küuflich
erwelben.

Mit ein puar ,,krukligett" Striclte rt be gittrtt
de s M ul e rs e rkt rtnbur'.

srltttall i.st dic Ahsicltt

ffi"
cs, uher

VORSTELLUNG EINER STUDIE
Am ,5. Juli 2000 versammelten sich der Bürgermeister der Insel. Dieter
Wahls. der Sachbearbeiter Bau. Lothar Stache r-rnd Frank Gluschwitz vom
Ordnungsbereich mit Anwohnern des Kirchdorfer Marktes, um iiber die
Gestaltung des künfti-een Marktes zu beraten. Hierzu hatte der Bürger-
meister Prof. Hanning vom Architekturinstitut Wismal geladen, der mit
ersten Entwürfen seine Vorstellungen über die Gestaltr-rng des Marktes
vortrug. Im Verlauf'e dieser Zusanrmenkunft wurde deutlich, dass dieser
Entwurf der Uberarbeitung bedarf. Während vom Vertretel des Ordnungs-
bereiches Befürchtungen über eine mögliche Einschränkung des Ver-
kehrsflusses geäußert wurde, legte Prof. Hanning mehr das Gewicht auf
eine schöne Ansicht des Marktes, die zwangsläufig eine Verkehrsberuhi-
gung nach sich ziehen würde. Die Entscheidung ist auf den Herbst 2000
vertagt. Dann soll eine neue Studie beraten werden.

00ö0 Inselrundblick öö0ö
AUCH KREATIV
Da staunt clel Laie und der Fachmann wunciert sich. Auch die Jün-qsten

r.l,issen schon mit dem Malerpinsel umzu-eehen.

Doch nicht jeder hat so ein Talent. wie die l2-jlihri,ee Marie Machoy aus

Kirchdorf. Sie nahm bei einem Zeichen- und Malwettberverb der Raiffeisen-
banken inr Rahmen des Kunsterziehungsunterrichts ntit ihler Zeichenleh-
redn Frau Sültrnann am 29. Juni 2000 im CägelowerTreff-Hotel teil. Und das

rnit großenr Erfbl-e. Imrnerhin belcgte Marie den dritten Platz ihrer Alters-
klasse. Herzlichen Glückwunsch und r.veitelhin viel Spal3 beim Malen.

Dic l2-.jiilrigcMuricMucltotrturriLltig,stttl:ruul kotrtttL't'skututt.t'ir.sscrt.
(1(1s.! J/(, Lr dail Er.stplut-itrtcu gehiirte.1-1. r'. t'.,)

Mit dicscr Durstclltut,q t'ittt'r St'tlttttttlt)tultcr unl iltrtttt Nut lttt ttt lt.s t't'
rt'it lttt' illuric tlctt lrittt'rt Plut: iltrcr t\ltcrsklusst .

WER HAT KENNTNISSE?
Der Tinrrlendort-er Einwohner Franz Josc-l Schlieper ll'a-qle ktirzlich in
del Redaktion nach möglichen Zeitzeirgen iibel die Verwencluu-e vou See-

gras als Därmrr-naterial irl Hausbau r-rnd erhott sich Tipps und Tricks zur
Aufbereitun-e und zur firchgerechten Verarbeitung als Isolierung.
Die Reclaktion gibt hiennit seine Frage an die Leserschali nrit dern Hin-
weis weiter. sich eventr.rell auch :tn Plof. Dr. Horst Gelath zu wenden. cler

die nrögliche Nutzun-e dieses Naturstoft'es wissenschaftlich ertbrscht.

FAHRWASSER IN DER WISMARBUCHT GEANDERT
Das Wasser- und Schifffahrtsamt Lübeck hat inr ersten Halbjahr 2000 in
der Wismarbucht Anderungen in der Betonnung vorgenommen.
Zwischen dem Hafen Wisrnar und der Insel Waltlsch änderten sich die
Positionen del Fahrwasserbegrenzungen. Auch der Timmendolfer Leucht-
turm erhielt im Rahrnen dieser Anderungen eine neue Kennung. Die Un-
tiefe Lieps erhielt einen neuen Leuchtturm.
Die Erneuerung der Richtfeuer, die ner-te Nurnmerierung der Fahrwasser'-
tonnen und die Veränderungen der Positionen wurden notwendig durch
das Verbreitern des Fahrwassers nach Wismar. Somit rvird den Schiffen
das Befahren der Wasserstraße bedeutend erleichtert und ermöglicht ein
ungehindertes Entgegenkornmen größerer Schiff ohne ausweichen zu
müssen. Eine wesentliche Neuerung bei den Tonnen ist die Energiever-
sorgung durch Windgeneratoren und Solarpaneelen.
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PREMIERE
Die angekündigte Broschür'e über die
ist nun erhältlich. Premiere war am -5.

Insel Poel mit 120 Seiten Unifän-e
.luli 2000 im Heinratrluseum.

l'oller Spctrrrtrrttg bltittcrtctr dic Atrtort,tt tutl Miturhaitcr itt dt,t Ptrhlika-
tiott. dic ltitr gst iiberflillig v'ur. Ztr ,qro.f.i v ur irt:vi.st ltut dic N uclf ruga der
Gästc urr.f dcr Irtsel gt'v'orclut. Schli()liclt wollt'tt lie L rluultt,r' ,qrrt irtfur-
ntiertscitt.llieruu.f dicsuttFotoseltctt l'l'r'.r'.. Cltri.sttr ll'iutct.Heiut'iclt
IJtttulis, Murktts Frit k. Aurtc-Murie RöpLkc. Alt,.tttrttlt u t ou Erfta.
W o lfgu t r g G l u u c..l r)i r g ut P u nt p t t t td B lir gc r nt c i st t' t D i t' r t' r ll u l t l s. N i t lt i n t

B ild sirrd .l oaclr int Suc geburtlr..l ottc h int Ro:ul ( Sa gcrtbiltlLr ). P u strtr H cirt:
Gliicr uttd Dr'. Pctcr Ne iclral.

Du.s Biicltleitr triigt dcn Titcl;

Insel Poel - Wissensrvertes - Geschichtliches - Informatires -
Unterhaltsames - Kulturelles.

PIB bcriclrtcta bcrcit.s untfusscttrl im ,.lrt.scl-Ruutlblitk" dat .lttliutt.sgultc.

NICH'T VOLLSTANDIG
Eine unvollständige Liste der Sponsoren für den 7-5. Jahrestages des Be-
stehens der Poeler Feuerwehr eleichte inr ver-eaneenem Monat die Redak-
tiou. Auf cler Seite l0 del Juliausgabe f-ehlten: Der Verein ..Poeler Leben"
und das Taxifuhrunternehmen Schmal. Die F'reiwillige Feueru ehr Kilch-
dorf bittet dieses Versehen zr"r entschuldi-een.

AUFLÖSUNG DER PREISFRAGE DER JULIAUSGABE
., Der rutterirul i sche G urt g"

Gewinner Preisrätsel/Juli :

Markus Kupka/Kirchdorf. Hiltrud Neunrann/Bad Salzullen. Gundel
Kupka/Wismar. Frieda Kupka/Kirchdorf. Sieglid Poerschke/Rheine.
Ingeborg Gössel/Kirchclorf. Gerhard Schrnal lowsky/Kalterihof, Johannes
Schulz/Giistror.r'. Marianne Neitzel/Schwelm und Gerd KenzlerAVismar.

_ NEUE PREISFRAGE _

Die Insel Poel hat seit dem 27. September 1993 ein eigenes Wappen.
Wie nennt man das Boot und wie heißt die Blüte auf dem Wappen?

,,BETREUTES WOHNEN..
Am 3. Juli 2000 hat eine Beratung zum ,,Betreuten Wohnen" in Kirchdorl
stattgefunden. Der Fördermittelantrag wurde bereits im Jahre 1999 beim
Soziahninisteriunr des Landes M-V ein-eereicht. Derzeit sind von l3 An-
trägen mit 180 Betten im Landkreis NWM nur zwei Anträge mit 28 Bet-
ten genehmigt worden.

FÖRDERVEREIN,,POELER KOGGE..
Der Hauptausschuss der Poeler Gemeindevertretung hat beschlossen. vor-
behaltlich der Zustimnrung der Gemeindevertretun-9. diesenr Vereirr bei-
zutreten. EntSchieden wird del Beitritl voraussichtlich in der niichsten
öffentl ichen Gemeindevertretersitzung am 2 8. Au-eust 2000.

BÜRGERMEISTER SPRACH MIT VERTRETERN DES STAUN
Während einer Zusammenkunfi mit Vertretern des Staatlichen Amtes für
Umwelt und Natur (STAUN) sprach der Poeler Bürgermeister Dieter
Wahls übel den rnöglichen Buhnenbau am Strand des Schwarzen Bu-
sches.

Im Rahmen einer jährlichen Küstenbegehung wurde festgelegt, dass der
Buhnenbau erforderlich ist und das vorbereitende Arbeiten dazu dem-
nächst in Auftrag gegeben werden sollen.

SCHÖN ANZUSEHEN
Nicht das erste Mal rnachte der Schoner QUALLE kürzlich in Timmen-
dorf seine Leinen f'est. Eine Augenweide für alle. die Interesse fürs Mari-
tinre und vol allem für gepflegte Großsesler haben.

Dieser Sta-use-eelschoner. Baujahr 1930, wurde in Griechenland gebaut
und lrat eine Län-ue von 23 Metern. Die Segelfläche beträgt 280 Quadrat-
nreter uncl er hat l2 Schlafkojen. Die QTJALLE macht Tagesausflüge,
Ostseet<jrns. Jr-rgendsegeln. Ei-uner dieses Schiffes ist Bernhard Tews.

{
$
;

POELER KI,ARANI-AGE EINGEWEIHT
Anr 23. Juni 2000 wr"rrde die neue Kläranlage für die Insel Poel offiziell
ein,se$'eiht.

Ausgelegt ist clie allein für die Insel gebaute Anlage für 10.000 Personen
bei einer Einrvohnerzahl von etwa 3000. Das scheint überdimensioniert.
ist aber cler touristischen Bedeutung der Insel angemessen und perspekti-
visch u ohl ch-rclrtlacht.

Biirgcnttcistt,t DietcrWulrls(r.) urttl derl'erbandsyorsteharyontZu,etk-
vcrltuttd Wisnrur. Clu istiutt Biiuger, set:tert genteirtsont ntit eirtent KnopJ-
tlrutk dic Artlu,qe iu Betrieb.
Dia Kostetr.liir tlcu Nertbttu tler Klürauluge belauJen sich auf insgesant
sicltett Milliortetr DM. hei einent Fördersat: yot't 67 Pro:ent (lnyestitions-
:rrsr'/ur.r.r 1.7 Milliorrcn DM).

AUSGLEICHPFLANZUNG
Zur Angelegenheit ,,Ausgleichpflanzun-e" arr Radweg zum Schwarzen
Busch hat am 6. Juli 2000 eine nochmalige Aussprache stattgefunden. Die
Firma hat den Nachpflanzternrin für die Bäume arn 15. April 2000 nicht
eingehalten, ohne einen stichhaltigen Grund anzugeben. Hinzu kommt,
dass in diesem Jahr noch keine Pflegearbeiten durchgeführt worden sind.

SANITARGEBAUDE
Die Fertigstellung des Sanitärgebäudes in Gollwitz war noch bis Monats-
ende Juli 2000 angekündigt.

VERGABE AM 2. AUGUST 2OOO

Das Bauvorhaben Sanitärgebäude und Fischerschuppen in Timmendorf
ist als Maßnahme ausgeschrieben. Am 2. August 2000 soll die Vergabe
der Bauaufträge erfolgen.
Der Fördermittelbescheid für diese Maßnahme ist terminlich bis zum
15. November 2000 gebunden.

i
t

l
l
i

f
t

f
I.{r

Dic OU,1LLE urtter vollant Tuch irt Fultrt
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VOM LEBEN IN DER STEINZEIT
Die Kreisvolkshochschule Wismar hatte am 28. Juni 2000 Dr. Harald
Lübke vom Landesamt für Bodendenkmalpflege M-V zu einem Vortrag
geladen, der reges Interesse fand. Vollständig besetzt waren die Räum-

lichkeiten in der Poeler Bibliothek. Brigitte Nagel begrüßte den Gast mit
einführenden Worten. Hauptthema war die Besiedlung der Poeler Küste

in der Steinzeit und natürlich auch der Wrackfund vor Timmendorf - der

,,Poeler Kogge".

Dr. Harald Liihke (3. r'. l.) hci dcn\/orbercittrtrge rt saitres I'ottt u.qes tlilrcr
die Bcsierllung urt tletr Kiistut tler Irtsel Pttel in dcr Stcitt-tit.

Öffentliche B ekanntmachun g
Jahreshaushaltsrechnung 1999 der Genteinde Insel Poel

Aufgrund des $ 6l der Komr.nunalverfassung des Landes Mecklenburg-
Vorpommern wird nach Beschluss der Gerreindevertl'etung Insel Poel anr

17. Juli 2000:

A: Das Ergebnis der Jahresrechnung 1999 der (]emeinde Insel Poel
festgestellt:

Die Haushaltsrechnung 1999 der Gemeinde Insel Poel schließt wie fol-et

ab:

Feststellung des Ergebnisses

Bezeichnung Verwalturrgs- Vermögens- Gesatnl
haushalt DM haushalt DM DM

Bekanntmachung der Gemeinde Insel Poel
Beschluss über die Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 10 ,,Wohnanlage
auf dem Kieckelberg"
l. Für das Gebiet des ehernali-een Armeegeländes auf dem Kieckelberg

in den Gemarkungen Oertzenhof und Kirchdorf soll der Bebauungs-
plan auf,qestellt werden. Das Plangebiet wird im Süden durch den Weg
zur Reuterhöhe begrenzt. im Westen durch die Ackerflächen der Flur-
stücke 3/4 der Gemarkun-e Kirchdorf und 119 der Gemarkung
Oertzenhof, im Norden durch die Ackerflächen der Flurstücke 12212;

12312 l4ll4 der Gemarkun,e Oenzenhof und im Osten durch Ackerf-lä-
chen der Flurstücke 14ll4r 180/5 und l-11/6 der Gemarkung Oertzenhof.
Es u,erden folgende Planr.rngsziele angestrebt:

- Die innerhalb des Geltungsbereiches ungeordnete Bebauung rnit Schup-

perr. Unterkunfts- und Wach-eebäuden soll zuriickgebaut welden.

- Innerhalb des überplanten Bereiches sollen neben den bereits vor-
handenen drei,ueschossigen Gebäuden maxinial zrveigeschossige
Wohngebäude entstehen"

- Durch die Planun-e soll die Eigenständi,okeit und Unabhängigkeit
des Standortes gewahrt werden.

- Ein Anschluss an die Ortslage ist durch die Anordnung und Cestal-
tung rier Gebäude lan gfri sti-e auszu schl iefien.

- Für die Ar-rßenanlzrgeu ist ein gestalterisches Konzept zu entr.vickeln.
das einerseits,qemeinsanten Aktivitäten Flächen bietet. andererseits
aber auch Rückzug in private Bereiche erruö-elicht.

2. Mit cler Ausarbeitung cles Planentwurfs soll das Architekturinstittrt
Wismar beauftragt wet'clerr.

3. Gernäl1 ss 2 Abs. I BauGB ist cler Bes;chlr.tss ortsüblich bekannt zu

machen.

Einladung zur frühzeitigen Bürgerbeteiligung nach $ 3 Bau(lB
Gemü13 5\ 3 Absatz I BauGB -gibt die Gemeinde Irrsel Poel bekannt, dass in

der Gemeindevertretersitzung ant 17. Jtrli 2000. nach der Aufhebung cles

Aufstellun.gsbeschlusses dc's Bebauurtqsplanes Nr. l0 ..Wohn- und Ferien-

anlage auf dem Kieckellrerg" r om 07. Septerttber 1 998. erneut der Aufstel-
I un-csbeschl uss fiir clen B ehluurr-csplln Nr. l 0 ..Wohnanl age Kieckelberg"

,sefrsst wurde. Ziel der Planun-s ist es. int Bereich des ehernaligen Arttrc'e-
objektes ein reines Wohneebiet ntit 39 Wohneinheiten und 7-5 Stellplitzen
zu schaffen. Den Bürgern ri ild Gelegenlreit zul Auliertrrtg und Eröfierung
des Planvorhabens anlässlich einer trühzeitigerr Biirgerbeteili-uung. die anr

10. AugLrst 2000 unr lfi.(X) Lthr im VersammlungsraLlm der Gerrrein,:ler er-
rr,altun-e in Kirchdorf. Cjemeinclezentrurn l-3 durchgetührt wild. -legeben.

Zwei tolle Tage auf der Schlosswallanlage in Kirchdorf
Die Künstlemermittlung Wismar teilt mit

Es i\t nun bereits dns viertt: Jahr. dass die Insel Poel neben den traclitionel-
len ..lnselt'estspielen" ein weiteres kultulelles Hi-ehlight zu bieten hat.

Doch gegenüber den Vorjahlen verschiebt sich dieses laut Kalender ein
Wochenencle nach vorn - dem Velanstalter war in den vergangenen Jah-

ren das Wetter zu schlecht. Die Rede ist vom ..INSELROCK l{)0()" am

Freita-s den 4. August 2000 sowie der ..NACHT DES DEUTSCHEN
SCHLAGERS" an.r Sarnstag, den 5. ALrgust 2000. jeweils ab I1.00 Uhr
(Einlass bereits ab 20.00 Uhr).

INSELROCK - Mit dubei sittd:
..STARFUCKER", eine Rollin-e-Stones-Coverband aus Berlin. Die NIusi-
ker sind bekannt und spielten beleits hei ..ROCKHAUS". ..FRANK
SCHOBEL" oder..NINA-HAGEN-BAND". Etq'as luhiger ist es um die
ehernalige Förderbancl der..OSTSEE-ZEITUNG" - del Gruppe ..TOXICA"

-eeworden. Doch die Pause scheint vorbei. und sie stellt sicl-r in teilweiser
neuer Be setzung und mit neuetl Prognirtltt vor.

NACHT DES DEUTSCHEN SCHLAGERS
Mark Heide. der Partymann aus Wismar. weiß eigentlich imrner wie er
das Publikum mit seiner Diskothek ..PARTYTIME" in Stirnmung be-
kommt. Mit dabei sind: Kerstin Merlin aus Berlin, ,,GOGO & Tine" aus

Wisnrar (GOGO: Sven Seyt'ert) mit neuent Programm. Sie touren derzeit
erfolgreich durch ganz Deutschland.
Stargast dieses Abends ist .,OLAF BERGER".

\/ ort'e r kaufs s te I I e rt :

Kurverwaltung Poel, Wisn'rarsche Straße 2, ALLIANZ im Gen.reinde-Zen-
tlum l3 in Kirchdorf, Rezeption des Campingplatzes ,,Leuchtturm" in
Timmendorf, Inselhotel in Gollwitz, Bürgerbüro der Hansestadt Wismar
am Markt. Firma ,,Schuhwerk" Mecklenburger Straße 22 in Wismar, Fir-
rna ..SOUND & LIGHT" in der Dankwartstraße in Wismar.

Soll-Einnahmen 7.l18.007.,18

+ neue Haushalts-
ei nnahnreresle

./. Abgang Alter
Harrshaltsein-
nahmereste

./. Abgang Alter
Kasseneinnahrrereste 36.373.54

1.888.158.09 9.006.26-5.57

2r0.000.00 110.000.00

32.191.21 31..194.24

0.00 36.-173.5-{

Summe bereinigter
Soll-Einnahmen 7.081.633.94 2.065.763.8-5 9.t17.391 .19

Soll-Ausgaben 7 .081 .567.92

+ Neue Haushalts-
ausgabereste 0,00

./. Abgang Alter
Haushaltsau sgabereste

1.629.296.10 8.710.86:1.61

,s38.929.18 538.929,18

102.462.02 102.462,020.00

9. ./.Abgang Alter
Kassenausgaberest

10. Summe bereinigter
Soll-Ausgaben

I l. Ausgleich

0.0 r -66.01-66.02

7.08 r.633.94 2.065.763.85 9.t17.391.19

0.00 0.000,00

Festgestellt: 18. Juli 2000

B. Dem Bürgermeister wird Entlastung erteilt.

Die Jahreslechnung 1999 der Gemeinde Insel Poel mit ihren Anlagen
liegt ab dem 10. August 2000 während der Öffnungszeiten der Gemeinde
Insel Poel für jedermann zur Einsichtnahme in der Kämmerei der Ge-
meindeverwaltung Insel Poel, Gemeinde-Zentrum 13. Zimmer 004, aus.

Kirchdorf, 18. Juli 2000 Wahls, Der Bürgermeister Siegel
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Eigenartiger Verlauf
Einen etwas eigenarti-een Verlauf nahm die Bürgerversammlung
im Gemeinde-Zentrum am 13. Juli 2000, als es um die Bebauung
in Timmendorf ging. Recht zurückhaltend und fast eingeschüch-
tert wirkten Investor und Architekt des geplanten ,,Aparthotel
Poel". Immerhin rnussten die beiden Heren sich ,,Vorstadtbebau-
ung" und ,,Klein Prora" anhören, denn der Baustil ließ einige an-
wesenden Bürger befürchten, dass ähnliches wie am Kirchdorfer
Hafen geschieht.

Die Gegenargumente waren sehr müde, und es hatte den Anschein,
als wenn die geplante Architektur kaum durchdacht war und alles
an der ,,Trauflröhe" scheitern könnte. Nur einen leisen Hauch von
Kompromissbereitschaft signalisierten der Investor sowie sein Ar-
chitekt.

Doch es gab auch andere Meinungen, denn das schäbi-se Urnfeld
der bereits neu entstandenen Bauten ist seit langen.r nicht rnehr
zumutbar in Timmendorf. Das Pendel von Pro und Kontra neigte
sich zugunsten der angedachten Architektur.

Was zu Beginn recht kontrovers be_eann, endete eigenarti,eenleise
recht ,,softig" und man ging an diesern Abend rnit dem Gefühl
nach Hause, die Sache ist sozusagen in ,,Papier und Tüten".

.i.p.

Das hat man nicht alle Tage

So ntancher.Gast der Insel trennt sic'h auch im Urlaub nicht ton
seinem lieb geu,ordenen Hausgenossen. Was nmchen, vrenn nwn
einen Hund,Vogel oder eine Katze besitzt.Gan: einfach,derTeil
der Familie reist natürlic'h mit.

Ein gev'ohntes Bild ist der Hund als Reisehegleiter. Nicht aber
eine Katze , w,ie hier im vergangenen Monat in Gollu,itz. Frauc'hen
aus Magdeburg brachte ihren Liebling mit und führte ihn an der
Leine. Die Leine ist keine Marotte der Besitzerin, denn das w,eitle
Tier ist taub und nimmt die Umv,elt nur optisc'h wahr; und das mit
a uffa I lend sta hl bl aue n Au ge n. t.p.

te3{} l

.,-i. -t'. --..r
ln del Nacht vom )9. zum

, ,'.: ;.( , ,"'/a/: Y -----2- kannte Täter in den Poeler Kin-./,
,\{-i dergarten einzudringen. Es wur-
",1 , de hierbei ein Seitenteil der Ein-

' - : tr' ' gangstür erheblich beschädigt. Die/der
Täter -eelangten nicht in das Gebäude. Es entstand
,,nur" Sachschaden.

. Ebenfalls in der Nacht vom 29. zum 30. Juni 2000 brachen Diebe
erneut in die Gaststätte .,Poeler Dampfer"ein. Geplündert wurde u.
a. wurde das Spendenschiff der DLRG. Der Inhalt dürfte bei etwa
50,00 DM gelegen haben. Der Sachschaden allerdings wird auf
500,00 DM geschätzt.

. Arn 22. Juni 2000 stellten -eegen 16.05 Uhr Beamte der Poeler
Polizeistation bei einer Streifenfahrt zwei Mopedfahrer. Bei einem
Fahrzeug fehlte das Velsicherungskennzeichen. Bei der Kontrolle
der Fahrer wurde weiterhin festgestellt, dass sie nicht irn Besitz
eines -sültigen Führerscheins waren. Beide müssen nun mit einer
Anzeige rechnen.

. Am 6. Juli 2000 stellten gegen 18.40 Uhr die Beamten der Poeler
Polizeistation fest, dass ein Verkehrszeichen gegenüber dem Park-
platz am Schwarzen Busch durch ein Fahrzeug beschädigt worden
war. Das Fahrzeu-e, ein Moped, lag noch vor Ort. Vom Fahrer
fehlte jede Spur, konnte jedoch ermittelt werden. Er hatte bereits
am 5. Juli 2000 gegen 21.00 Uhr den Unfall verursacht und sich
hierbei verletzt.

Jetzt wird gegen den Fahrer des Mopeds wegen unerlaubten Ent-
fernens vom Untallort ermittelt.

. Am 13. Juli 2000 t-eierten Schüler einer 10. Klasse der Schule
Kirchdorf ihr Abschlussfest.

Zwei Schüler taten dies am Schwarzen Busch in der Gaststätte
..Seeblick" zu hefii-e, so dass es zu Streitigkeiten mit der Geschäfts-
führung kam. Die Jugendlichen kamen der Auflbrderung, das Lo-
kal und die Terrasse zu verlassen, nicht nach. Sie drohten, alles zu
zerschlagen und die Gaststätte in Brand zu setzen.

Der Alkoholtest ergab bei einem der Jugendlichen 2,05 Promille;
der andere hatte sogar 2,33 Prornille im Blut.

D avi cl I P o I i :e i oherme i ster
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Ausländischer Besuch in der Genbank Malchow
Arn 29. und 30. Juni 2000 weilten 10 auslündi-
sche Wissenschafiler zu einem lnforrnutionsbe-
such in der Genbank Malchow aul Poel.

In ihren Heirnatländern. sie konrmen aus Peru.
Ghana. Athiopien. Bangladesch, Nepal. China
und Thailand. befassen sie sich mit genetischen
Ressourcen. Sie weilen auf der Grundlage eines
Stipendiums cler Deutschen StiftLrng fiil inter-
nationale Entwicklun-u (DSE) in Deutschland.
Wiihrend ihres einjiihrigen Ar-rf'enthaltes arbei-
ten sie nach einem vier-rrtonrligem Deutschkuls
sicben Monate an speziellen Themen in den
verschiedenen Bereichen des lnstitutes flir
Pfl anzen,{enet i k und Ku lturpflanzenfbrsch u nq

Gatersleben.
ln dcr Genbank Malchoiv infblnriertert sie siclt
über clie Arbcit rnit .qenetischen RessoLrrcen Lrei

Öl- und Futterpflanzen. In einern sehr intensi-
ven Erfirhrrln gsaustatusch w urcle k I ar herausge-
arbeitet. class die Arbeit mit geiretischcn Res-
soLll'cen in der ganzcn We lt zunchrnetrcl an Be-
deutung gewinnt und eine strirkere Vernetzunq
r"rnabdingbar ist.
Ein Besuch bei del NPZ. Saatzucht Hans L.ernbkc

Malchow war fiir sie sehr auf.schlussreich. Die
Erläutelungen von Herrn Dr. Pauhranrr zur
Rapszüchtun,u fand große Anerkennun-r bei clen

Stipendiaten.

Diesel schon zur Traclition ser.votclene Besuclt
von Stipendiaten auf tler Insel Poel I'indct im-
rurer u ierlcr grolles Interessc'. Linr clie Schürthei-
ten der lrrsel werrlert ri il bt'neidet. Aber auch clic

K onzentratior.r velsch ieclc-ner ri i sscnschalil icher

Einlichtungc-n r crbulrclcr.r nrit cler Pflanzenzüch-
tuuq an r'in.-nr Stunclort ist bewturdetnswert.

Der Aufcnthalt clel Stipendiaten üttf der Insel
Poel u ircl rlit clazu beitragen unsere Insel nocl.t

bekannler auf der sanzen Welt zu rlachen.

Dcrt.jiirtgstcn. Svart Burnreisler, lrutle ntltt utts-
cnriihlt. nit tlcnt Rettutgsun:ug iiber Bortl Lt gcltert.

P; i.,.,ß

Wohlhehulten vurde er vtnt cler Bcsal:urtg cler'

,,Giinther Sclüps" u ieder an Borcl g,chievt.

F otos ; .1 ii r,9,e rt P untp

Tag deS SeenOtretters am 1. Juli 2000 -vo, Franz-lose.f sctttieper-

Eigentlich ist die DGzRS hinreichend bekannt.
den Einen weil man auf der The'ke das Klein-
geld ins ..Schif fthen" steckt. clen Andererr. weil
DE-GEE-zett-ERR-ES schnell und richtig ar-rs-

gesprochen auch zum Zungenbrecher dient und

den-r Dritten. weil sie als Se-uler. Surfer oder
Wassersportfreund schon rnal mit der Deut-
schen Gesellschaft zur Rettung Schiflbriichi-ge r
in Kontakt kauren.

Weil aber - wie in anderen Brlnchen aucl.r -
Klappern und Werberr zum Geschäfi gelrört.
hatte die Leitstelle cler DGzRS in Bremen ir.r

diesem Jahr erstmalig zu einem -lag 
des Seenot-

retters aufgerufen.
Die Gruppe der Seenotretter um Vornranr.r
Dieter Reipschliiger hatte dazu arn l. Juli in
Timmendorf arn Hafen einen Stand rnit Infbrma-
tions-und Anschauungsrnaterial aufgebaut. Die
l4 freiwilligen Helf'er, inzwischen auch mehre-
re Jugendliche dabei, wollten sowohl für die Ge-
sellschaft und ihle Aufgaben werben, als auch
auf die Gefahren der See hinweisen. Gerade bei
der Auswertung der Seenotfälle und Rettungs-
einsätze ist el'kennbar. dass manchmal der
Respekt und die realistische Einschätzung vorr
Wind und Wasser fehlen. Zusätzlich stand den
Interessierten das Rettungsboot f ür' eine Besich-
tigung offen. Zweimal im Laufe des Tages
sprang ein Seenotretter zur Demonstration mit
Überlebenianzug ins Hafenbecken und wurde

Dctt Sturtstltttss.liir dic Seutotiiburtg gctb Yor-
rtrttttrt Dicter Rcip.scItItigt't . Int Hintergrutil t'itt
Tail .st'ittcr Mitstreitt'r t. r.:Wulter Kliive. Svett

Kirsclr trtttl F ratr-.\osel SchIicper.

wiecler an Bord cles Rettun-esbootes ..Günther
Schöps" gezogen.

Leider wal es an diesem Tag recht stürmisch. so

dass die Seenotretter - cliesmal nur zur Informa-
tion - bereitstanden, aber die Schaulustigen und
Touristen nur vereinzelt vorbeikamen.

Diejenigen. ciie trotz Sturmes gekommen wa-
ren. liefSer-r sich interessiert alles erklären und
nahmen die Möglichkeit einer Besichtigung des

Rettungsbootes geme lvahr. Die DGzRS möch-
te auch in den kommenden Jahlen am L Juli-
wochenende, am Tag des Seenotretters. für'
seine Aufgaben und Interessen werben.

UnSgfe InSgl - ron christin Gösset, 12 Jahre -
Wenn der Tag zu Ende geht,

und man auf der Brücke steht,

denkt man gem an Tag und Nacht,
die man hier auf Poel verbracht.

Im Sommer geht es an den Strand -
das Meer ist wie ein blaues Band.
Scholle und Aal die gibt es hier,
und auch manch' anderes Getier.

Dann gibt's nur die Erinnerung,
für Urlauber. ob alt ob jung.

Ob mit Rad, Schiff oder Pferd,
Poel ist immer Sehenswert.
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Naturkundlich-touristische Veranstaltungen auf der Insel Poel
Angebot der Kreisvolkshochschule Nordwesfmecklenburg, Außenstelle Poel, mit Unterstützung der Kurverwaltung der Insel Poel

Auskünfte: Info-Tel.: 03 84 2512 OS 72, Frau Nagel 7.00 bis 9.00 Uhr
Gruppenanmeldungen sind möglich.

August
0l .08. Di

01.08. Mi.

0l 0li. Do.

01.(),3. Fr.

06.08. So.

07.0n VIo

08.08. Di.

09.08. Mi

I 1.0u. Fr.

12.0U. Sa

l3.0tt. So.

14.08. Mo

1s.08. Di

r6.08. Mi

2000
Geführte Wanclelung. 9.30 Uhr ab Tirnnrendolf-Dorf. TrefT
an cler Bushaltestelle ant Reitelhol. Ende 11.00 Ulrr anr

l{af'en Tirlnrendorf. Teilnehnrergebtihr: -5.- DN'I. Frau Nagel.

Gel'tihrte Wanderun-{. Trcif: 9.30 Uhl in Kilchdolt/Haus
des Gastes lnrit Pkw. Mitfahr,gerleinschatien zurr Aus-
gangspunkt cler Wlntlcrun-r). Angcmcssene Bekleidung,
Weezehrung. Dauer ca 3 Stcl. Teilnehnrer'-sebiihr': 5.- DM.
Frau Nagel.

Ceführtc Wauderung ..anr Pocler Nordpol". 9.30 Uhr ab
Gollwitz/Rundbank anr Teich. Ktiste-Spiilsaurn-Beobach-
tung Langerrwercler-Salzri,iese-Wassertreten. Teilnehmt--r-
sebiihr: -5.- DM. Frau h'ascl. Ende ll.(X) Lihr.

Fossilierr und Steine anr Strancl f inclcn uncl kenrten lerrten.
Tretl': 9..10 Uhr in Kirchtlorl/Haus tlcs Castcs (nrit Pkir'.
Mitfirhr-senreinschatien zum Stranci). Teilnehnrergebtihr:
6.- DM. Frau Kergel. Entle I 1.4-5 Uhr.

Fi"ihrung auf clel Vogelschutzinsel Lungenucrcler. Vorrnit-
ta-qs. 2 Std. Be-grenzte Teilrrehnrcrzahl. Annrelclr"rng [iber
Infb-Tel.! Teilnehnrercebtihr': 6.- DNI. Frau \a_qel und der
Vo-eelwär'ter.

Strand und Fluclrrvasser'- Naturbeobachtungen. Es rvird
auch gekeschert. Trefl': 10.30 Uhr aur Gollriitzer Strand/
Podest. Ende 12.00 Uhr. Herr Dr. \\'altr-r'. Teilnehmer-
gebühr: -+.- DM.

Geführte Wanderuns ,.aur Poeler tr-orclpol". Treff: 9.30 Uhr
ab Gollwitz/Runcibarrk arn Teich. Kiiste-Spi"ilsaum- Beob-
achtung Langenwerder-Salzwiese-Wassertreten. Teilneh-
rnergebühr: -5.- DM. Frau Nagel. Encle l2 Lrhr.

Gefi.ihrte Wanclenrng. Treff 9.30 Uhr in Kirchdort/Har"rs des
Gastes (rnit Pkw. Mitfahrgerneinschaften zurr Ausgrn-cs-
punkt der Warrclerung). Angemesscne Bekleidung. Weg-
zehrung. Dauer cl. 3 Std. Teilnehnrergebiihr: -5.- DM.
Frau Nagel.

Gefi,ihrte Wanderunq. Trelf 9.30 Uhr in Kirchdorf/Haus dcs
Gastes (mit Pkrv. NIitfahrgcmeinschallen zurl Aus_eangs-
punkt der Wanderung). An-uernessene Bekleidung. We_e-

zehrung. Dauer ca. 3 Std. Teilnehnrer-eebühr: -5.- DM.
Frau Nagel.

Führung auf der Vogelschutzinsel Larr-eenwerder. Vornrit-
tags. 2 Std. Begrenzte Teilnehnrerzahl. Annreldunc über
Info-Tel.! Teilnehrlergebühr: 6.- DM. Frau Na-eel und der
Vo-eelwürter'.

Salzwiesenwanderung ..Manche mögen's salzi-e". Treff:
10.00 Uhr in Kirchdorl-Alaus des Gastes (mit Pkw, Mittirhrge-
rneinschalien zurn Ar"rsganespunkt der Wanderun-e). Teilneh-
mergebühr: 6.- DM. Ende 12.15 Uhr. Frau Dr. Schreiber.

Strand und Flarchwasser - Naturbeobachtungen. Es rvird
auch gekeschert. Treff: 10.30 Uhr arn Gollwitzer Strandi
Podest. Ende 12.00 Uhr. Herr Dr. Walter. Teilnehrner-

-eebühr: 4,- DM.

Gefühlte Radwanderun-e. 12.30 Uhr ab Gollwitz/Rundbank
am Teich. Mehrere Halts rnit Infbrmationen zur Natur und
Geschichte der Insel Poe l. Teilnehmergebühr: -5,- DM.
Frau Nagel.

Fossilien und Steine am Strand finden und kennen lernen.
Treff: 9.30 Uhr in Timmendorf Strand/vor dem Leucht-
turm. Ende I L45 Uhr. Teilnehmergebühr: 6,- DM.
Flau Kergel.

Geführte Wanderung ,,am Poeler Nordpol". 9.30 Uhr ab
Gollwitz/Rundbank am Teich. Küste-Spülsaum-Beobach-
tung Langenwerder-Salzwiese-Wassertreten. Teilnehmer-
gebühr: 5,- DM. Frau Nagel. Ende 12.00 Uhr.

18.08. Fr.

19.013. Sa.

10.03. So.

Gel'iihrte Wandcrung. TretT9.30 Uhr irr KirchdortTHaus des
(;astE's (mit Pkw. Mitfahrgemeirrschafien zurn Ausgatr-es-
p u n k t clt- r' Wanclerun 

-s. A n-9e me s sen e' B e k I e i d u n g. Wc e ze h -

rung. Dauer ca 3 Stcl. Teilnehmergebiihr: -5. DNl.
Frau Na_gel.

Ftihlung auf cler Vogclschutzinsel Langenr.r'ercler. Volrnit-
tags. 2 Std. Beglenzte Teilnehrnc-rzlhl. Anmeldung iiber'
Infir-Te l.l Teilnehnrer-rebiihr: (r.- DM. Flau Nage I uncl cler

Vogc'lu'lirte r.

Strancl und Flachwasscr-Naturl]cobrchtun-ecn. Es wird ar-rch

gekeschert. 10.-10 Lihr am Gollrvitzt'r Stranri/Poclest. Encle

11.00 Llhr. Tcilnehnrcrgebtihr: 4.- DM. Herr Dr'. Wlltcr.
Küstenulutlenrng nrit vielen ln1olnrationcn urrcl anschau-
lichen Bcispielen zur -gcolo-qischen uncl hislorischen Ent-
u'icklune der Insel Pocl. 9.30 LIhr ab Timnrcnclorf-Dort7
Treff an der Bushaltestclle anr Reiterhol. E,ncle ll.(X) Uhi
anr IIrl'en Tinrrncnclorf. TeiInehnrergebtihr: 6.- DM.
Herr Sae-uebarth.

Dia-Vortra-e ..Poel - eine.iurrge Insel rnit rvechselvoller Ent-
wicklung". 19.00 - 20.30 Uhr in KirchdorfTHaus cles Ga-
stes. Teilnehmer-seblihr': (r.- DM. Herr Sae-uebarth.

Fclssilien und Steine arn Strand flnden uncl kennen lernen.
Treff 9.-i0 Uhl in KirchdorfTHaus des Gastcs (nrit Pkw.
Mitfahr-eemeinschalien zum Strand bei Hinter Wangern)
Ende I I.,l-5 Llhr. 6 DM. Frau Kelgel.

Geliihrte Wanclerung. TrefT 9.-30 Uhr in KirchdorVHaus des

Gastes (rnit Pkw. Mitihhrgemeinschaften zunr Ausgangs-
punkt cler Wanrlerung). An-cerlessene Bekleidung. Weg-
zehrung. Dauer ca 3 Std.. Teilnehnrergebühr: 5.- DM.
Frau Nagcl.
Strancl und Flachwasser - Naturbeobachtungen. Es rvit'tl
auch sekescheil. 10.30 Uhl anr Gollwitzer Stranil/Podest.
Teilnehrnergebühr: 4.- DM. Herl Dr. Waltcr.
Fiihrung auf der Vogelschutzinsel Lrrr-genwerder. Vormit-
taes. I Std. Begrenzte Teilnehmerzahl, Anmeldung liber
Infb-Tel.! Teilnehmergebühr: 6.- DM. Frau Na-eel und cler

Vo,!:e lrviirter.
Getiihrte Wanclcrr.rng ..anr Poelel Noldpol". 9.30 Uhr ab

Gollr.r'itzlRunclbank am Teich. Küste-Spülsaunr-Be'ohaclr-
tun-r Lan-{enwer der-Salzwiese-Wassefireten. Ende I 2.00 Uhr.
Teilnehmergebühr: 5.- DM. Frau Nagel.

I1.0E. l!1o

21.08. Di.

l-1.01t. Do.

l-5.08. Fr.

16.08. Sa.

19.08. Di.

30.08 Mi.

Ii.08 Mi.

Der rticltstc T'ui-Clri-Kurs lcr KrcisyolLsltot lrsclttrla NIUM utttcr dcr
Lcitttrtg, r'ott Harrtt Bcckt,r bagirtttt dnt crslcn Mittvt'txlt irtt Sclttortltct'ttttt
16.00 Uhr irt der Ttrrultulle.

Kontakttelefon: 03 tt4 2512 05 72 (Nagel)
03 84 25i2 13 55 (Becker)

;7oe/et

?i::ä's::lJ:,"

Fischrestaurant
täglich von 11.00 bis 21.00 Uhr warme Küche

Verkaufsstelle
mit umfangreichem Angebot an Frisch- und

Räucherfisch und an Salaten
täglich von 9.00 bis 18.00 Uhr

Plattenimbiss, kalte Buffets außer Haus
S po rt booth af e n, B oots se rv i ce

Vermietung von Ferienhäusern und -wohnungen
Fahrrad- und Bootsverleih

Telefon: 038425142 00 . Fax: 03842514 20 11
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Die Poeler Kirchgemeinde
gibt bekannt und lädt ein

Gottesdiettste;

Jeden Sonntag um 10.00 Uhr in der
Poeler Kirche

Kirchenftihrungen:
Jeden Sonntag nach dem Gottesdienst.
Beginn jeweils etwa I l. l5 Uhr

OJJene Kirche:
Die Tennine bitte den Aushangkästen
und Bekanntmachungen an der Kir-
chentür entnehmen.

Abendmusiken:
Mittwoch, den 2. August 2000 url
19.30 Uhr: Flötenkreis Adendorf bei
Lüneburg
Mittwoch, den 9. August 2000 um
19.30 Uhr: Trompete und Orgel
Mittwoch, den 16. August 2000 um
19.30 Uhr: Amurkosaken
Mittwoch, den 23. August 2000 um
19.30 Uhr: Orgelabend n.rit Martin
Schulze

Mittwoch, den 30. August 2000 urn
19.30 Uhr: Poeler Kirchenchor

N otu' e n cl i g u' c rde n cl c Ä ntl c r u n g e n

u'e rden rec ht:e i ti g he ku n ttt g,c g,c be rt.

FrietlhöJc:
Der Sommer brin-qt uns Poelern viele
Gäste. Sie wandern auch über unsere
Friedhöfe. Es wäre schade. wenn sie
wegen nachlässiger Pflege sagen:

,,Poel ist ja ganz schön. Aber auf den
Poeler Friedhöfen möchte ich auf kei-
nen Fall mal begraben werden".
Friedhofspflege ist nicht nur die Auf-
gabe einiger Weniger, sondern alle
Poeler häben hier Verantwortung wahr
zu nehmen.

Sprechstunden des Pastors :

Bitte Bekanntmachungen in den Aus-
hangkästen beachten! Sommerliche
Pausen müssen einkalkuliert werden.

Pastor Glüer

Der langjähri-ee Naumburger Domkantor Rein-
hald Ohse steuelt mit seinern Kammerchor in
diesem Sommer einige Orte an der mecklenbur-

,eischen Ostseeküste an. Erste Station wal die
Insel Poel. Auf dem Proglamm des Choles stand

die -geistliche Chornrusik aus verschiedenen
Jahrhunderten. Der wirkungsmächtigste Chor-
komponist des 17. Jahrhunderts war der Dres-
dener Meister Heinrich Schütz. Deutsche und
lateinische Chorsätze aus seiner Feder bildeten
den Ein-ean-esteil des Abends. Die rneisterhaft
gesungenen Sätze klangen wie geschaff'en für
die mitsingende Poeler Kirche. Das 20. Jahr-
hundert war mit drei lateinischen Motetten des

flanzösischen Meisters Maurice Durufle vertre-
ten. Die lateinische Sprache erwies sich als be-

sonders klan-eschön. In der Mitte des Aberrds

Wer arn 12. Juli 2000 nicht zur rechtenZeil zun
Konzerl erschien. hatte Mühe noch einen Sitz-
platz zu er-qattem. Voll bis auf den letzten Platz
hatten sich etwa 400 Zuschauer in der Poeler
Kirche eingefLrnden, urn sich nicht clas Konzert
der ,.The Heritage Sin-eers" aus Kanada etrt-
gehen zu lassen.
Und um es vorweg zu nehmen. niemand wurde
enttäuscht vom Können und Voltrag der weit-
gereisten Künstler. die sich -sleich zu Be-tinn
rnit schönen Stimrnen in die Ohren der Zuhörer
einschmeichelten. Das rvar auch nicht anders zu

erwarten von den fast durchgän-eig dunkelhäuti-
gen Mitgliedern der Formation. Rhythmus-ee-
fühl. Bewe-sungsvieltalt und die wohl jedem
bekannten schönen Stinrmen der negroiden
Menschen di-irfte jedern bekannt sein. Von-t

Bass. der an Kosakengesiin-ee elinnerte, zultl
Bass-Bariton. bis hin zurn rauchigen Tenor war
bei den rr-tinnlichen Vertreteln alles vertreten.
Besondels auflallend war u. a. auch del glo-
ckenreine Vortrag einer Solistin. die
schlicht und unverbo-een. wie es bei
folkloristischer IVlusik seirr sollte. ih-
ren Parl sang. obwohl nicht inrn'rer
streng die Gesetze der Folklore eirrge-
halten wurden. Da kam schon etqas
poppi ges durch. Jazzelernente klangen
än und sogar ein Titel von Harry
Belafonte u'ulde einceflochten. Ein
roter Faden zog sich jedoch durch das

Programr.r.r: inrmel fiihlten sich die Zu-
hör'er nach Hau uii velselzl.

Übrigenr. nicht nul das Ohr hatte sein
Vergnügen. Alle Damen waren mit ih-

Bekanntmochuno über die öffentlkhe Ausleounq der Vorsrhloqsliste zur Wohl
der Schöffen-der Gemeinde lnsel Poel füi diä Amtszeit 20-01 bis 2004

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Insel Poel hat in ihrer Sitzung am 17. Juli 2000 fblgende
Personen für das Ehrenamt des Schöffen beschlossen:

Uraufführung in der Inselkirche
stand die Uraufführung einel Komposition des

Domkantors Reinhard Ohse. ein altmexikani-
scher Hymnus. Die Musik zeichnete die Sätze

des Lob-eesangs ausdrucksvoll nach. Insbeson-
dere die hellen Sopranstimmen gaben dem Ge-
san-e f'estlichen Glanz. Die Ulaufführung weck-
te herzlichen Beifall. Bibelspruchvertonungen
von Carl Loerve und Joseph Rheinber-eer ließen
Musik aus dem 19. Jahrhundert erklingen. Mit
Heinrich Karninski kam auch ein deutscher Meis-
ter des 20. Jahrhunderts zu Wort. Frisch gespiel-
te Orgelwerke von Dietrich Buxtehude und
Johann Sebastian Bach gaben dem Abend eine
sinnvolle Gliederung. Eine überraschende
Freundlichkeit des Chores ließen ihn noch vor
der Kirchentür den Hinausgehenden einen Ab-
schieds-9ruß singen. O. H. Gliiet

Konzert in der Poeler Kirche ein voller Erfolg
,,The Heritage Singers" boten Kunst vom Feinsten - von Jürgen Pump -

ren schwarz-weiß gewürfelten Kopftüchern und
den aparten Bewe-eungen eine wahre Augen-
weide.

Die Gruppe besteht aus 2.1 Mitgliedern, davon
acht Frauen. Eine Instrumentalgruppe mit
Trommeln, Gitarre und Synthysizer untermalte
die schönen Stimn-ren.

Auch zwei deutsche Volkslieder, wie .,Oh du
lieber Augustin" und ,.Muss i denn zum Städele
hinaus" waren int Repertoire.

Es kam. wie es kommen musste. Das Publikurn
wahr hoffhungslos -eefan-9en und alle hielten sich
an den Härrden und sangen mit. Wie Zauberer
hatten die Künstler 400 Menschen vereint und
die Zuhörer dankten es überschwänglich mit
Applaus. Minutenlanges ..Standin-e Ovation",,er-
presste" schließlich eine drei-fäche Zugabe.

Höhepunkt war abschließend der persönliche
Kontakt der Künstler, als sie sich singend unters
Publikurn nrischten.

Ein scItötte.s Erlthnis.

Tlte Heritage Singcrs " in tler Poeler Kirchc

Nr. Geburtsname Familienname Vorname Tag und Ort
der Geburt

Wohnaschrift Beruf

Hildebrandt Fritz, Otto 31.12.1940 in Berge

Kreis Gardelesen
Haus Nr. 85

23999 Schw. Busch
Verwaltungs-
fachansestellter

2 Berfelde Tramm Marie-Luise 16.06.1943
in Schwetig/Oder

Haus Nr. 37

23999 Timmendorf
Sozialarbeiterin
z. Zt. arbeitslos

3 Schiemann Kühling Birgit 23.06.1964
in Wismar

Haus Nr. l0
23999 Weitendorf

Beamtin

i. A. Machow Wahls, Bürgermeister
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Landeserntedankfest in Dorf Mecklenburg mit Ministerpräsident Ringstorff
Minister Till Backhaus befürwortet den geschichtsträchtigen Austragungsort

Das diesjähri-ee Landeserntedankfest findet am
Sonntag. den l. Oktober 2000. in Dorf Mecklen-
bur-e im Landkeis \örduesrmecklenburg statt.

..Ich bin mir sicher. dass sich Dorf Mecklenburg
als uürdiger Austraeungsort für das 10. Lan-
deserntedankt'est erlreist. Es ist ein sehr ge-
schichtsträchti_ser Ort und verkörpert zudem mit
dem Agrarhistorischen Museum eine enge Ver-
bindung zur Landrvinschaft", erläuterte Land-
wirtschaftsminister Till Backhaus.

Die Schirmherrschaft für das Landesemtedankfest
hat der Ministerprlisident Dr. Harald RingstorfT
übemommen. der am l. Oktober auch selbst an
der Veran.taltuns teilnehmen wird.
Das Fest beginnt um 9.30 Uhr mit einem festli-
chen Gottesdienst in der Kirche Dorf Mecklen-
burg. den der Landesbischof Beste durchführen
wird.
Mit einem großen bunten Festumzug in der Zeit
von 10.30 bis 11.30 Uhr wollen Jung und Alt
bäuerliches Brauchtum. Traditionen und die
großen Leistungen der Landwirtschaft darstel-
len. Der Festumzu_e endet mit der feierlichen
Ubergabe der Erntekrone an den Ministerpräsi-
denten.

Auf zri ei Bühnen * erden ant \achmittag
Kunst-. Kultur-. \lusik- und Trachtengruppen
für Unterhaltung sorgen. Brauchtum und Le-
bensweise der \lenschen unseres Landes inter-
pretieren.

Ein attraktiver Bauemmarkt, der ländliche At-
mosphäre vermittelt und hochwertige landwirt-
schaftliche Produkte anbietet, soll Anziehungs-

magnet für die Bür-eer aus Stadt und Land sein.
Wer sich an der Ausgestaltung des Landesern-
tedankfestes beteiligen rvill. sei es auf kulturel-
len Gebiet. als Aussteller und Anbieter, kann
seine Teilnahme dem Anrt für Landwirtschaft
Wittenbur_e. Tel. 038852/90-0, Fax: 038852/
5 2-3 75. Postanschrift : Pappelw e g 2, 19243 W it-
tenbur_e. melden.

,,Ich lade alle Bürgerinnen und Bürger unseres
Landes und alle Gäste recht herzlich ein, unser
10. Landeserntedankfest in Dorf Mecklenburg
zu besuchen". so Landwirtschaftsminister Till
Backhaus.

Das PIB wird in der Septemberausgabe nochmals
an das bevorstehende Ereignis erinnern.

.Atrclt tlie Poeler vergr$en nienutls
-10-er .laltre vom Ertttefest ut( tlern

dus ErrttetlunkJest :u .fbierrt. Hier
Hellntattri s<lrctt Hof in Malchou'.

eine AuJttahnte Anfattg der
Foto; Archiv: Jiirgen Puntp

Fast scltien es. als hätten die I'eraustalter ein
Kirrclerfest geplant. Uncl tltts tlur sthtitt so.
de n rt nti t H iipJbur g. S upe rl e go. J ongli erte I lern,
Pedulos. Rasett-Ski. Rieserthällert. Bortito und
Bellr Buntper kant Lehett in die ..Budc" und hielt
die Kirtcler tiitlrrig bei Laate.

Mö,elich wurde dieses schöne Fest aber nur
durch die Unterstützung folgender Sponso-
ren:

Gemeindeverwaltung und Kurverwaltung der
Insel Poel, Super-Spar-Markt, Pizza Poel,
Sparkasse, Schuh- und Lederwaren Buch-
holz, Mode Glaue, Inselapotheke, Friseur-
salon ,,Hanne" und dem Blumengeschäft
,,Helianthus" von Tina Laatz.
Dank auch Frau Dirks und Frau Schiemann.
die mit Sachspenden den Erfolg der Tombola
garantierten.

Mit RED RAIDER und einem Clov,nsgesichl
ging es.fr'öhlit'h unr die Eckert.

Das Ehepaar Tina und Heinz Gredy (r.) aus
Hochheim ant Main konnte es kaum et-narten. un
den begeltrren Räuchetfisch zu gelangen. Sie wa-
ren die ersten, die sirh ur diesent Tag, den Getruss
eines Räuc heraales gönnten, tlen Wolfgang (Tar-
:an)Tramm schön saftig aus dent Rauch zog.

Fotos: j. p.

Zwei Jahre Gemeinde-Zentrum - vonrürsenpump-
Nach zweijährigem Bestehen des Gemeinde-
Zentrums in der Wismarschen Straße sahen
sich die Nutzer veranlasst. dies mit einem
Fest würdig zu begehen. Die Gewerbetrei-
benden tun dies nicht zum ersten Mal und es
scheint zur Tradition zu u,erden. Fast könnte
man meinen, hier läuft das kleine Inselfest
ab. Besonders schön sollte es werden. Und
das wurde es dann auch.

Petrus spielte mit und viele Gäste, vor allem
Kinder. freuten sich über das große An-eebot
zur Belusti_gung. Natürlich wurde auch für
das leibliche Wohl durch den Super-Spar-
I\larkt und Pizza Poel gesorgt. Sehr umla-eert
war die Fischräucherei, die besonders bei den
Gästen -eroßen Anklang fand.

Beim Handgerkermarkt machten die Besu-
cher dieses Festes schon lange Hälse. Was
gab es da alles zu sehen und zu bestaunen.
Edmund Waldner. ein ..stiller" Maler. der sich
oft bescheiden im Hinter-srund hält, ging ne-
ben dem Profinialer Achim Rozal mit seinen
Kunstwerken an die Öffentlichkeit. Inge
Slomka bot wieder ihre schönen Häkeleien
an, Friederike Nolte (Geologin) ließ mit ih-
rer Gesteinsmalerei das Spaßige bewundern.
Wer Süßes mochte, konnte sich bei Ute
Vehlhaber mit Bienenhonig eindecken, der
natürlich nicht aus dem Großmarkt kam. Und
dann vu'aren da noch das Blumenmeer und die
il underbaren Gestecke von Monika Vaidzul-
lis und Tina Laatz.
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W.vlzl ich.' Gl ackwüns che
zurn Qeburtstag

Iongholl, [iselolie,
Ponkow, Hons,

Groß, Renole,

Bobzin, Hons,

Hernonn, Berthol4
Gössel, Volhol,
Pierslorl, [iselolle,
Gohlke, Wilmo,
Kofohl [ditb
Poderhuber. Hildegrrd,
Soß, Edith,

Rehbein, Urrulo,
(ords, Helene,

Schrecb Woltroude,
Körner, Johonno,

Henning Hfriede,
Mirow, Hons-Jochen,

Ofe, lrmo,
Zowodzinskil lrmgord
Steinhogen, Geilrud
Eisele, Wully,

3. August, 79 Johre

4. Augusl, 77 lofue
6. Augusl, 78 Johre

10. Augusl, 76 Johre

12. August, 9l Jchre

12. August, 76 Jahre

12. Augusl, 7l Johre

13. Augusl, 76 Johre

16. Augurt, 73 Johre

19. August, 78 Jahre

19. August, 74 Johre

19. Augusl, 73 Johre

20. August, 84 Johre

22. August, 77 /nifue

23. Augusl, 85 Juhre

25. Augusl, 77 lshre
27. Augusl, 70 Johre

29. August, 74 Johre

30. Augusl, 86 Juhre

30. Augusl, 85 Johre

31. Augusl, 70 Johre

Und immer wieder die gleiche Froge
Wenn cin Mcnsch in die Jahre kournrt und imniel noch fit helunrr.r'irbelt.
clann fra-et man sich stets: ..wie macht clre/tler das blofll"
Ja. die Fragc isl inrmer die gleiche. Aber die Antu,orlerr sincl sehr unter'-
schiedlich uncl ofi selrr wcise: kijnnen aber-auch zu',veilen lusti-tc Rat-
schliige fürs Lcbcn sein. Natiirlich lag auch anr 11. Juli 2000 so manchenr
Gratnlanten bei Hanna Burrreistcr (Eishanna) diese Frage auf'cler Zunge.
als sie ilrren 11.5. Geburtstag f'eierte. Und \\ils \\,ar zu hürenl
Der Tag beginnt stets nrit einenr Teelötl'el Bienenhonig. einem Teelrif'f'el
Buttelrnilch uncl einenr Teelöft-el Schwedenkrriuter (Likör). Ist ciiesc Pro-
zedur clann vollzogen -ueht's mit Volldampf ins pralle Leben: auf denr
Fahlrad natiillich. Allerlei Besorgun-qen sincl zu erlecli.sen und besonclers

der Garten ist zu beackeln. Da tut sie doch glatt so. als ulire sre erst
l8 Jahre alt und taucht an allen Ecken und Kanten bei Wind r-rncl Wetter
in Ort rnit ihrenr Drahtesel auf. Die eigenartige Mischung ihrer Rezeptur'
aur frühen Mor-een scheint also ihre Wirkung nicht zu velf'ehlen. Und cla

lässt sie sich auch nicht beirren und wircl sichel noch viele Jahre inr
wahrsten Sinne des Wortes weiterhin ..Biiume ausreißen". Ihnen. liebe
Frau Bulnreister. weiterhin alles Gute und vor allem. dass die Zutaten tiir
das Rezept nie aus-elehen. .l iit .qt'rr Purrtlt

Attch Pustor Gliier riickte ntil seinent Kirtltouhor tru utrl hracJtta citt
Stäntlchen.fiir,, Ei shau nn " . ( 5.v.r. )

Allen lieben Freunden, Uerutandten und Bekannten meinen herzlichsten
Danh lär die uielen Blumen, gute Flaschen und manche andere feine Sachen.

ln alter Uerbundenheit, Eure Hanna Burmeister

Monat August 2000
Kirrhdorü
0ertzenhof,
Führdorf,

Vorwerlq
Kirchdorl,
Kirrhdorf
0erlzenhof,
KirchdorL
l(irrhdorf,
Kirchdor[
Khrhdorf,
Kirchdorf,
lfirrhdori
Kirthdod,
Kirrhdorf,
Kirchdorf,
Kkchdorf,
Kirrhdorf,
lfirchdorf,
Kirchdorf,
0erlzenhof,

S$S 60 Jahre Gemeinsamkuü *S
Schon von weiter.r.r war Gesang und Musik hintel clem lnsclhotel in Goll-
witz anr 22. Juni 2(XX) zu hiilen. Was ist da denn blolj los unci nartclter
Gast oclel Einlieiutischel verclrt'hte sich vor lautcf Neusiel'clen llals. Der
Gluncl. eine diamantene Hochze it.

Eine lriihliche Gesellschati aus Huniburs uncl aucl.t vie le Poelet' hattert
sich untcr Sonnenschirrnen uncl blituerl Hinrnrel versattrtnelt. urt.t dicses
scitcnc Fest zu t'eiern.

Aber u ieso t'eiern aus,lerechnet Hanrburgel hic'r auf clel lnsel ihre dia-
niantene Hocirzeit l Dus ist ganz e inl'ach r-rkliirt. Die Mutter der Braut wlu'
einst Poelcrin unci hieß Anrra Schrvalz.

Stlahlentle uncl staunencle Augcn konntc'rlatr bei clen Eheler-rten Elna (84)

Lrncl Walter (92) Meinert benelken. Kein Wundcr auch. derrtr ihre Tochter
Anke Pries hatte cliese Feiellichke it ..klanrttt heirnlich" organisiert. Hierzu
hatte sie den Poclcr Scniolc-ntrlchtenchor ucsinnen kt'innetr, der danrr

herzertl'ischencl scir.r sunze : Repertorre lteruntcr sang. Und wie clel Titel
..Danz trp de Diil" rnit tlen lanzcnilcn Siingerrr vorgctragen rvurcle, schrvan-
gcn sogiil Zuscirlur'r' tlas Tltnzbein rnit.

Doch clas ual nicirt iilles. uas sich Frar-r Prie: tr,ir ihre Eltern ausgedachl
hatte. Inr Anschluss u ur clann noch eine Runclreise iiher Poe I ntit t1c'nr Btrs

-ueplant. bei clc-r CLrndula Buclrholz den Reiscleitel spreltc. Das cli.ilfte ihr
auch nicht schner -qelallen scin. clenn auf Poel hat sich vielcs zunr Positi-
ven veriindert. clas olrne viel Wolte fiir sich spraclt. Von der NutLrl gilnz zlr

sch$'e iqer.l. drc- ist nach vn'ie vor inrrler noch schön.

Das Poeler lnselblatt gratulielt von ,qanzcm Hcrzen und wi.inscht clert Ehe-
lcuterr Erna uncl Walter Meinert rroch viele genre irrsanre Jahre. i p.

ffil" :: ...'-..- ^s'P* .-,ry'
Eittt'tt tt tuulcrst höttcrt'l'uq ntit t iclatt Lilvrrusclutrt!t'rt t't'rlcbten dic Eltclcutt'
Errttt rtnrl Wulle r Mcint't't tur iltrcnt 60. [toclt:cit.ttttg uuf dt'r Irrscl Pocl

Etwas Besonderes sollte es schon sein
Wie bereits inr Juliblatt intblnrielt wulde. gaben sich als erste Poeler'

Claudia Miehe und Wintiied Sie-gel auf der Insel am 2l. Juni 2000 stan-
desanrtlich in den Riir-rnrr-n des Gemeinde-Zerttruurs das Jawort. Sie leln-
ten sich kuriosenveise rn Kanacla kcnnen und lieben.

Zul Feierlichkeit hatte man sich drei Tage spiiter etwas besondere s ausge-

dacht. Nicht nrit dern Auto oder cincl Kutsche. nein nrit einem wunder-
schön ausgeschmiickten Traktor mit Hiingel ging es am 24. Juni 2000 von
Wangeln aus zur kirchlichen Triruung. Du stallnte so rttancher Poeler uncl

freute sich rlit den fl'isch verniiihlten. Nach cler Trauung ging es dann
noch zu einenr Rundkr-rrs clurch Kirchdorf. Alle sollten Freude am Gllick
des jun-uen Paares haben. .t.p

Eine Superitlee hatten die Miahe's aus Wrtttgertt. Sie ,,kutsthierten" das
Brautpaar ntit eirtent Traktor :ur kirchlichett Trauuttg.
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Herzschlagfinale in Parchim
- Pokal-Vize kommt von der Insel -

- \'ott Beltrgu Post -
Arn l. Juni 2000 tand in Kirchdorf das 2. Mäd-
chenturnier der B-Juniorinnen statt.
Die lvlädchen des Poälcr SV bele-eten dabei den
ersten und dritten Platz. Ranc zwei erkZimpfien
sich die jungen Kickerinnen vom Lübstorf'er SV.
Rund clrei Wochen spiiter (l'1.06.) stnnden un-
serer ]\{ädchennrannschafi die Bezirksmeiste-
rinnen vonr lr{cstliner SV eegenüber. Es gin,t
bei dieserl \latch um dls Pokalfinale, welches
in Parchim auslespielt q'urde. Hier kanr es. aus

Poeler Sicht. zu einer fulSballelischen Tragödie.
Die Gills aus N'lestlin führten bereits zr"rr Hllb-
zeit nrit -1:0 Toren. Aussichtlos'l Nicht ftir die
lr'lädels von Tririner Jürsen Döbler. Die son ie:o
schon kurzen Armel noch mal hoch,uekrcntpelt.
setzterr die BlaLr-Weißen zu einer grundio:err
Autholjagd an. In der vorletzten Minutc. c'rzielte
der Poeler SV den 4:4-ALrseleich. L'nd e. kunr.
wie e s konrmen rnufjte. Noch berau:cltt \ olr er-
firlgreichen Kampf. lie I nul eine \linute spiitc.r
der -5:4-Siegtreftel fiir den Bezirk:nreisrer urrd
Pokalsieger. Prima rekirnrpl't. nre ine Danr.-r.r...

lm Rahnten cler Insellestrpiele nahnt tlie \liicl-
chenrlannschal't vorerst -\b:chied. Die Alters-
struktur innerhalb cler \lannschat't ii::t ein Wei-
terrnachen in der B-Jugencl nicht ntehr zu. also
wird die N,lanrrschati nur noch locker zu Freund-
schatisspielen auflauten. Einen Neustaü rvird es

in clel Saison l0()l/1001 rlit einer D-Manrr-
schati geben. Ein l-resonderer Dank geht an Frru
Ilka Wilblanclt. der Eisdiele Schumann uncl
Torsten Paetzold vonr Sportlelheint I'ür die
ticundIiche Llntersttitzung und N'lithilfe.

Es rennt, es rennt, ein Lichtlein brennt...
-Von Beluga Post -

Am 19. Au-eust findet auf dem speziell präpa-
rierten Sportplatz hinter der Sporthalle an der
Wisrnar-schen Straße (z* ischen Feuerwehl und
Volksbank) ein Reittr.rrnier der besonderen Art
statt.

Es be_sinnt zwar schon unr 15.00 Uhr. endet aber
nicht nrit dem Sonnenuntergang. Den Poeler
Reitern und den Zuschauerl rr ird ein Licht auf'-
gehen - und die rverden das gro{3e Reit- und
Fahrturnier. dass von der Reiterstaff'el des Poe-
ler SV uus_gerichtet u,ird. erstnrals unter FLUT-
LICHT beobachten und genie[3en können.

E: *ird verschieclene Sprinepliifuneen geben.
Höhepunkte sirrd dtrs Fahrtr-rrnier uncl clas -eroße

Finalspringen am Abend. Letzteres wird in zwei
Stechen ausgetra-qen.

Was gibt es sonst noch? Ach ja, Kinderbe-
treuung auf den-r angrenzenden Spielplatz (da-
mit die Eltern die ganze Show auch genießen
können). Außerdenr ist fiir clas leibliche Wohl
gesorgt und während des Tages und an-r Abend
spielt clann die Poeler Country-Dance-Band.
Noch was? Klar! Die Fuljballer des Pocler SV
lasscn an.r Samstag schon am Vorntitta,e den
Ball 1'liegen. Und rvem der Sonntag ohne Sport
zu lan-uweilig ist. der kann sich wieder am Sport-
lerhein-r einfinden. Dort finclen dann Pr-rnkt-
spiele der Poeler Lieakicker statl.

Osterweiterung Hauptthema beim Bauerntag
- Von Beluga Post -

Rund 150 Agrarfachleute uus cle-t.n Umland
versar.rtnrelten sich anr l-1. Juni l(XX) in der
LenrLrke'schen Scheune. unr :ich genreinsant rnit
Experten uncl EU-Beamten iiber clie Clrancen urrd

Gef ahren der EU-Osteni'eiterung zu unterhalten.
So dozierte Prof'. Dr'. Klaus Frohberg anschau-
lich i.iber den nromentanen Status tler aktuellen
Beitrittskandidaten (Estlancl. Polen. Tiirkei. Slo,
wenicr.t. Ungam. Zvpern) uncl ihrc' Anslren,sun-
gen. den Anfbrdelun-uen clcr Genreinschafi zu
entsprechen. Auch konnte Frohhelg rnit detail-
liertenr Zahlenwerk aul bereit\ e\i:tente Ver-

schiebun-ren innerhalb cles Ostblockes unrl den
dorti-r1en Umsiitzen verweisen r.rnd die sub.jekti-
ven Gefahlenmonrenle für die Mecklerrburger
Aglarökononrcrr relrtivielcn. Die Arrgstc tler'
Bauem konnte Frohberg allerdin,es nicht in Gün-
ze zerstfeuen - und clies celang lruch keinerr an-
deren Reclner. Henrann Oldenreyer brachte die
Stirnrnr.rng auf denr A_erarpolitischcn Tag auf den
Punkt, irr dem er dllrul'hinwies. dass noch viele
Fra-cen ofTen seien uncl alle Betrot'fenen. Land-
uirte sowie Politikcr uncl Verbanclsfirnktioniire
die Entr.i,icklung genau beobachtcn wollen.

StfandfeSt 1937 - \on Hans.Heinrich Kühr -
Peul harr r'ör'n Klieg uk all vril Baclegiist. rvie
süclen dorrlals Lutisnappers. Dei verbröchten
ehr Tied so. lvie clat Badegiist htit uk noch nra-
ken. Den' -uanzen Dag nix clauu. in'ne Sürrn lig-

-9err un sick brurr Ll'aden laten. Wer Lust hurr.
br"rgte sick 'nc Burg in'n Sancl von S\\'ilrtelt
Burclt. Tirttrnerrtlörp orrc Golw:. L rrr sick lrcn
un wen'el' autilukiiuhlen" giine sei uk rrral in't
Water'. L nnerbröcht rviern's in Gasthüse r un uk
privat. Dei Ünnerscheid dolnrals un hüt wier
blot dei Anleis nirh Peul. Hüt kam's rneist mit
ehr eigen Bezinkutsch. dorntals mit'n Damper
,.lnsel Poel" orrc- nrit den'n loden Kratianebus
von'ne Reichspost. Wer sick mal beiten fix be-
wä-een wull. leut sick von lians Sültrnann n-rit
sien Taxi führen. Dorntit nu beiten Afwesslung
in't Strandläben keurl. ntakte deiGenreinde alle
Näs lang Strandfeste.

Bi disse Gelägenheit \\'ür nrorsens an'n Strand
all Gynrnastik dräben. Domah güng ein Kom-
mischon an'n Swarten Busch von Stlandburg
tau Strandburg un söchte dei besten ut. dei denn
utteikend würden. Wiem grinz hübsche Dincer
dortwischen, so richtig mit Lust un Leiw makt.
Um dei Strandkörw rüm wiern Wall upschüffelt
un glatt kloppt. Wecker hann ehr Burgen uk mit
lütt Stein un Muschels noch smucker makt.
Dor könn's denn ,,Schnucki", .,Heidemarie",
,,Meine Burg ist meine Heimat" un stinst noch
wat läsen. Annel harrn noch Fahnen un Wimpel

an Staken anbunden olre klürige Bünnel von
ein End nah't anner treckt.
Nahrreddaags uier denn dei Lltteiknun_e. Ein
von dei Taustännisen ut dei Gemeinde höll 'ne

Räd r.rn veldeilte dei Priese. För dei Göm von
dei Badegäst geiw't noch'n Kinnerfest.
Wi Peuler dörften dor uk rr.ritmaken. Dull hett
uns dat Sackhüppen un dat Eierlopen gefollen.
Dat Sachhüppen güng woll oewer ein Strcck
von dörti-e orrer vierti-e Meter. As Per-rler Jungs
wullten wije uk Sieger warden. Hett oewer nich
ümmer klappt, denn mit beid Bein in einen Sack
hüppt sick dat nich so gaud. Weck von uns wiem
so hiwwlig bi dat Hüppen, wullten ganz grot
Sprüng maken un föll'n dorbi denn up'pe Snut.
Bi't Eierlopen wiern wi all bäter'. Oewer dat

Fi)t' tlett'rr Bttde nreister Gusttn' Steinhugen
(Gtts< lr SL ltict ) v'iar dut in Hut'u'st kcitt Vergntiu-
gen. all cle i But'getr ntit dei SchlilJel u'e dtler ähen
tau ntakert. Foto: Arcltiv Jiirge tt Pump

leech woll uk mihr doran, dat wi dat Ei, dat los
up'n Löpel liggen söll, mit'n Durnen fasthollen
deden. Wenn ein von dei Schiedsrichter dat mar-
ken ded, wür'hei utslaten un dörfte an dissen
Dag nich mihr rnitspälen.

Disse Strandfeste hebben wi ümmer giem möcht,
wiern 'ne gaude Afwesslung. Vör dei Ollen
geiw't abends noch Danz in'ne Gasthüser.

Dai Dtrtttt'tr up'I Ei .l,i(r bi dut Eicrloltt'n t erhu-
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lhr Verltouen
ist uns Verpflichtung!

?.2./g
Bestottu n gsu nternehmen

Tog und Nochl
Tel.: 03841/21 34 77

Bodemutlerslroße 4 - Wismor

Tischlerei Possnien
Tel.:20371

ln Lohnsteuer- und Kindergeldsachen

sowie beim Eigenheimzulagengesetz
leisten wir im Rahmen einer Mitgliedschaft

für Arbeitnehmer ganzjährige Hilfe.

Kieckelbergstraße 8a
23999 Kirchdorf/Poel

Tel.: 03 84 25 120670
Fax: 03 84 25 I 2 12 80

Deutschland e,V. (Lohnsteuerhitf everei n)

Praxisurlaub
Wir haben unsere

Praxis vom

4. bis 20. September 2000

wegen llrlaub
geschlossen.

SR DörffiI

LOMBAGINE COSMETICS

ß.ffi'r
/

-* rl 'r

Fachberatung

Viola Frank
Haus Nr. B

2397 4 Alt-Farperr

Ternri.ne nach Vereinbaru ng

03 84 27/4 OB 61

allg. ÖffnLrngszeiten: Do. 14.00-1 7.00 Uhr

Die Gemeinde lnsel Poel schreibt
im Bebauungsplan

Kirchturmblick in Kirchdorf
. voll erschlossene Baugrundstücke
. mit Fernwärmeanschluss
. in einer Größe zwischen 500 und 7@ m2

. mit Blick zur Kirchsee und Wismar
zur Wohnbebauung

für einen Kaufpreis von 150 bzw.
170 DM/m2 bei Abschluss eines Kauf-
vertrages bis zum 31. Oktober 2000 aus.

lnteressenten können sich bei der

Gemeinde lnsel Poel,
Gemeinde-Zentrum 13,

23999 Kirchdorf
melden.

Wohls, Bürgermeister

Unsere Praxis in der
Wismarschen Straße 12

ist vom

7. bis 9. August 2OOO

geschlossen.

Dipl.-Mect. lngricl Gebser

'Tär die zttlilrdclien

5ililcArlilns clit rutd ! rclien kc

anlilsshcrt rler jeltun rmserr.s

So[tn,:s -Htnril; dnnkt'n rrir
n[[e n'J ) e n t, an dten,'T r um tlen

tmd ßekarurten reclit lierzlicli.

Manuela Runge
Robert Wegner

51-'n,,ch l,,.3jl,Ylili".};1il1fl.,.

da= | sollinZukuknlthärter

MortnJs'1 tiit:"'t'r"tP

Gar nicht so selten
Gar nicht mal so selten ist das riesi_ge Insekt, das
ein Gast der Insel aus Gera in Timmendorf arn
Strand t'and. Es lebte und erstaunte aufgrund sei-
ner Größe doch den Finder sehr.

Wen könnte man fragen? Keiner wusste es so

recht. ist dieses Tier hier beheimatet, oder gar mit
einem frenrdländischen Schiff ein-eewandert.

Nach vie lenr hin und her entschloss er sich, mit
diesenr Erernplrrl lrr die Öfl'enrlichkcit zu ge-
hen und u andte sich an das ..Poeler Inselblatt".
Doch die Lösung s ar einfacher als zu erwarten.
Ein GritT in das Bücherre_cel der Redaktion ge-

nü-9te und es fänd sich inr ..\\'e-s$eiser durch
die Natur" eine Abbildung nrit entsprechenden
Erläuterungen, die ohne Zweitel für dieses Tier
zutraf'en.

E: ist der LICUSTERSCHWÄR\lER rsphirrr
li-eustri) mit einer Flü-eelspannr.r'eite von I I bis
zwölf Zentinretern.
Dieser rechl hüulige Falter tlie_et von Ende NIai
bis Juli. In der Dämmerr-rng und in der Nacht
sau_gt cl' rrit denr lan-9en Rüssel Nektar: dabei
steht er schwirrencl vor den Blüten in der Luti.
Von Juli bis Septerlber findet man die Raupen
rleist an Liguster sorvie an Flieder. Schneebrll.
Schneebeere. Esche und Forsythie. Abgenagte
Blrittel uncl Kotballen zeigen il-rre Anu,eserrheit
an. Dic Raupen verpuppen sich in einer Ercl-
höhle. u'o sie als Puppen tiberwintern. i p

Dcr P.ft'rrrrig t'crtletttlicltt dus irt trttscrcn Brt'itert
utr.[.lt'r.qawi)ltrtliclr gt ol.]c Iusckt. DicsL,t F ulter
t t't ( it ltIL r'irtt l:Iii.!t'Ltl,rtttttt ('iI( t r,tt Itt'tItt
Zcrttintctcnr. Foto:.j.p.

Unser Gartentipp
Monat August
E.s ktrttt ttoclt cituttttl
,gc.siit u'artlctt '4 ,',,'"

Pfliicksulat. Winterrettich. Chinakohl. Wintcr-
blunrcnkohl. Raclieschen. Spinat. Felclsalnt. Pe-
tersilie. Ktinrnrel und aucli Gr'ündiin_lung sind
clafiil geei gnete Kanclidaten.

Zunr Pllanzen ist es ftir Kohlrabi. Wintt-rlauch.
zri e ijiihri,ee Somnrerblunren. herbstbl iihende
Blunrenzwiebeln. Erdbeeren. Pfingstrosen.
Thymian uncl Salbei die rechte Zeit.

I ltre K I c i tt.qu rtL' ulu c lr ba rutrr t r q
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